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Donnerstag, 20. Juni 2013
Fortbildungszentrum für Technik und 
Umwelt (FTU) | KIT - Campus Nord
Hermann-von-Helmholtz-Platz 1
76344 Eggenstein-Leopoldshafen

  Dr.-Ing. Wolfgang Burger, Oberingenieur 
For schungs abteilung 2 Condition Monitoring, 
Entwick lungs methodik | IPEK, KIT Karlsruhe
  Prof. Dr. Grégoire R. Chabrol, Responsable 
Départe ment Energie Coordinateur Recherche ECAM 
Stras bourg-Europe Schiltigheim, France
  Mireille Hahnschutz, Conseiller Industrie, CCI Alsace, 
Strasbourg
  Dr. Nathalie Matter-König, Persönliche Referentin 
des Chief Science Offi cers Bereich 2 | Präsidium des KIT 
Karlsruhe
  Dipl.-Ing. Rainer Maisch, Leiter Niederlassung Karls-
ruhe | Siemens AG, Siemens Deutschland, Industry Sector
  René Meier, Koordinator Säule Wirtschaft, TMO 
- Trinationale Metropolregion Oberrhein, Kehl
  Prof. Dipl.-Wirtsch.-Ing Fritz J. Neff, Hochschule 
Karlsruhe | Leiter Steinbeis TZ Mechatronik Karlsruhe | 
Koordinator des EU4M-Konsortiums
  Janosch Nieden, Koordinator Säule Wissen schaft | 
TMO – Trinationale Metropolregion Oberrhein, Kehl
   René Ohlmann, Geschäftsführer | ADDI-DATA GmbH, 
Rheinmünster
  Prof. Dr.-Ing. Volker Saile, Chief Science Offi cer, 
Bereich 2 | Präsidium des KIT Karlsruhe
   Dipl.-Ing. Volker Schiek, Geschäftsführer | Landes-
netzwerk Mechatronik Baden-Württemberg GmbH
   Johann Soder, Geschäftsführer Technik | SEW-
Eurodrive, Bruchsal
   Prof. Dipl.-Wirtsch.-Ing. Werner Vogt, Vor sitzender 
des Vorstandes des Kuratoriums der HS Karlsruhe – 
Technik und Wirtschaft
   Prof. Dr.-Ing. Michael C. Wilhelm, Studien dekan 
Mecha tronik | Hochschule Karlsruhe – Technik und 
Wirtschaft

Ort der Veranstaltung:
Fortbildungszentrum für Technik und Umwelt (FTU)
KIT - Campus-Nord - Hermann-von-Helmholtz-Platz 1 
76344 Eggenstein-Leopoldshafen

Anmeldungen bitte über das Sekretariat:
EU4M-Konsortium
Annete Knödler
Tel.: 0721 925-1709 
eu4m-konsortium@hs-karlsruhe.de
 
Bei Überweisung der Teilnahmegebühr bitte A, B oder 
C und/oder ge wähltes Package (D-K) angeben. Unter 
Kennwort: MechatronicKA2013 bitte Überweisung der 
Summe aus Teilnahmegebühr und Package an: Steinbeis-
Transferzentrum Mechatronik Karlsruhe | Bankverbindung: 
Sparkasse Karlsruhe | Kto.-Nr. 22 06 25 41  | BLZ 660 501 01
 
Verantwortlich für Gestaltung und Durchführung:
Prof. Dipl.-Wirtsch.-Ing. Fritz  J. Neff
Steinbeis-Transferzentrum Mechatronik
Diakonissenstrasse 18
76199 Karlsruhe

Leistungen
Simultanübersetzungen sind vorgesehen. Getränke  
stehen bereit; für Referenten kostenfrei. Das Mittag essen 
kann in der Kantine des KIT Campus Nord er folgen. 
Referenten erhalten eine Tagungs-CD etwa 1 Monat 
nach der Veranstal tungs durchführung über das Stein-
beis-Transferzentrum Mechatronik-Karlsruhe.

Anmeldung und Kontakt
www.stz-mechatronik.de
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2013 Mechatronic-Dialog-Karlsruhe

Von Anfang an grenzenlos in Technik – 
in Methoden – in Kooperationen

Einreichung der Kurzfassungen/Manuskripte
Die Autoren/Referenten werden gebeten uns bis zum 25. 
Mai 2013. Ihren Vortragstext und Abstract (in MS Word, 
Schrift art Times New Roman, Schriftgröße 10) und/oder 
ihre Powerpoint-Präsentation per e-mail oder auf CD-
ROM zusenden. Für die Er stellung der Tagungs-CD-ROM 
werden ausschließ lich die Daten ver wendet, welche 
seitens der Autoren bzw. deren Arbeit geber freigegeben 
sind. Eventuelle Kürz ungen oder Er gänzungen sind 
redaktionell und/oder hochschul di dak tisch bedingt.

Hinweise für Studierende
Für Studierende die einen Schein mit 2 cp ECTS erwerben 
möchten ist die Teilnahme an dieser Veranstaltung 
verpfl ichtend. Alle studentischen Teilnehmer von 
Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft, von KIT, 
von ECAM-Strasbourg-Europe und von der ENSMM 
Besancon, die einen Nachweis benötigen oder wünschen, 
müssen sich zu dieser Veranstaltung angemeldet haben. 
Die Durchführung obliegt dem jeweiligen Professor.  Für 
alle Studierenden wird keine Teilnahmegebühr erhoben, 
deshalb sind für sie Speisen und Getränke kostenpfl ichtig.

Kosten
 Teilnahmebeitrag 

   Teilnahmegebühr A: 130 Euro 
   Teilnahmegebühr B: 80 Euro  Ermäßigung 
für Mitglieder von HS Karlsruhe – Technik und 
Wirt  schaft, KIT, ECAM, ENSMM, Landesnetz-
werk Mechatronik BW, VDI Bezirk Karlsruhe
   Teilnahmegebühr C: frei  für Studierende 
mit Teilnahme pflicht, Referenten, Presse und 

Beirats mitglieder und Mitglieder des 
Steinbeis Transferzentrums Mechatronik in 
Karlsruhe sowie des EU4M-Konsortium

  Sponsoring (Öffentlichkeitsarbeit) durch 
Medien partner, wie Konradin- und/oder 
Medienpartner in Form von Mit veranstalter 
und Moderation (Nennung in allen 
Publikationen und Veröffentlichungen, Print 
wie online)
   Package F: frei 

  Begleitende Informationsausstellung (für 
Unter  nehmen und Institute, Standfläche 
max. ca. 2 m²)
   Package G: 250 Euro  für Ausstellungen 
von Informationspartner (Netzwerke, 
Wirtschafts förderungs-Gesellschaften, etc.)
   Package H: 300 Euro  für Unternehmen 
und Institute
   Package I: frei  für Ausstellungen von 
Studenten- und Doktoranden (Präsentation 
der mecha tronischen Arbeiten in Form von 
Exponaten und Postern, Recruiting-
Potential für Unternehmen)
    Package I: 250 Euro  für die Verteilung von 
Firmen-Schlüssel anhängern (Lanyards, 
give-aways,..) o. a. an die Teilnehmer
   Package K: 350 Euro  für Auflage von 
Infobroschüren auf den Sesseln im 
Konferenzsaal 1

TeilnahmeinformationenBeirat
Von der Mechatronik-Konferenz zum 
MECHATRONIC-DIALOG-Karlsruhe
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Programm  I  20. Juni 2013 von 9 bis 19 Uhr am Fortbildungszentrum Technik und Umwelt, KIT Campus Nord

09
:0

0

Empfang

09
:3

0

 Begrüßung
Prof. Dr. Volker Saile 
Prof. Fritz J. Neff  
Prof. Dr. Sonia Wanner, Direktorin ECAM-Strasbourg-Europe 
Bürgermeister Wolfram Jäger, Stadt Karlsruhe 
Mdgt. Günther Leßnerkraus, Ministerium für Finanzn und 
Wirtschaft, Stuttgart 
Henry Uhring, Vors. Ausschuss grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit, CCI Alsace

10
:0

0

 Vision Mechatronik: How to Take Off with 
Innovations and Accelerate Business
Wulf Höflich

10
:3

0

 Modul 1:  
Zukünftige Produktion/ 
Production à l‘avenir
  Industrie 4.0 – Herausforderungen und 

Grenzen in der Produktion 
Prof. Dr. Th. Bauernhansl

  Der Industrie 4.0 auf der Spur 
Johann Soder

  Intelligente Automatisierung –  
Mechatrologie 
R. Ohlmann

12
:0

0  Gruppen-Dialoge
Referenten stellen ihr Thema zur Diskussion (Hörsäle 1,2,3)

12
:3

0

Résumé zu Modul 1

Der Mechatronic Dialog Karlsruhe bildet im Bereich der 
Entwicklung, Konstruktion, Simulation und Herstellung 
komplexer, technischer Systeme die Synthese langjähriger 
Aktivitäten. Gemeinsam tragen die Kooperationspartner 
dazu bei diese Veranstaltung zur Weiterentwicklung der 
Mechatronik zu nutzen. Diese Gesprächsplattform für 
Mechatronik fördert die Verbindungen zwischen Hoch-
schule, Universität, Handwerk und Industrie und bietet 
über die Schnittstelle des Steinbeis-Transferzentrums 
Mechatronik Karlsruhe eine ständige Anlaufstelle, um an-
stehende Fragestellungen schnell mit den besten Kom pe-
tenzzentren speziell im KIT, in der Hochschule Karlsruhe 
und auch der ECAM-Strasbourg-Europe klären zu können. 
In Verbindung mit dem Landesnetzwerk Mechatronik BW 
e.V. und weiteren Kooperationspartnern ergibt sich ein 
breites Spektrum über die gesamte Mechatronik, um den 
jeweils geeigneten Ansprechpartner auch außerhalb der 
jährlichen Veran staltung zu finden.

Zielsetzung der Konferenz
Die Komplexität mechatronischer Systeme nimmt stetig 
zu und zeigt, dass damit Schnittstellenprobleme auftreten, 
die nicht ad hoc gelöst werden können. Der Einfluss der 
Mikrotechniken auf die Makrostrukturen soll in diesen 
Veranstaltungen ebenfalls verdeutlicht werden, wie auch 
die zunehmende Nutzung von SW-Tools sowohl für die 
Entwicklung von Produkten als auch Produktionsprozessen 
und die Gestaltung des gesamten Produktent stehungs-
prozesses (PEP). Deshalb werden an den einzelnen 
Themen tagen unterschiedliche, aktuelle Aspekte der 
Mecha tronik beleuchtet und diskutiert. Ein besonderer 
Aspekt gilt dem Übergang von der Forschung und Entwick-

lung hin zur Herstellung neuer Produkte/Systeme wobei 
Synergieeffekte besonders herausgearbeitet werden. In 
Ergänzung zu Vorträgen und Dialogen weisen wir 
besonders auch auf den Modul 4 „Menschen machen 
Mechatronik“ hin, wobei Standpunkte verdeutlicht werden 
und im Forum Jungingenieure Gelegenheit besteht mit 
den Spezialisten von morgen Kontakt aufzunehmen. Auf 
Grund unserer geographischen Lage zu Frankreich sowie 
des 50-jährigen Bestehens des Deutsch-Fran zösischen 
Freund schaftsvertrages haben wir im Jahre 2013 als 
Konferenzsprache Deutsch und Französisch gewählt und 
Referenten und Teilnehmer aus beiden Ländern beteiligt. 

Zielgruppe der Konferenz
Die ursprünglich ausschließlich für Studierende der 
Mechatronik und nahestehender Studiengänge einge rich-
tete Pflichtveranstaltung  hat über die Jahre zunehmen-
den Zuspruch erhalten. Die Kooperation der hervorge-
hobenen Institutionen der Karlsruher Technologieregion  
haben es ermöglicht diese Veranstaltung auch der breiten 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Besonders 
angesprochen werden alle dem Bereich der Mechatronik 
nahestehenden Persönlichkeiten, Spezialisten, Ingenieure 
und Entscheidungsträger aus Hochschule, Industrie, 
Wirtschaft und Politik. Diese Veranstaltung will die 
Themen und Fragestellungen der Industrie im Südwesten 
Deutschlands aufgreifen und in die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit mit Unternehmen und Hochschulen im 
Nordosten Frankreichs und der Nordschweiz intensivieren.

MECHATRONIC DIALOG Karlsruhe 2013
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Kommunikationspause

13
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 Modul 2:  
E-Mobilität
  Beitrag der Mechatronik zur Entwicklung des 

zukünftigen Fahrzeugs  
Prof. Dr. Michel BASSET

  Marathon Elektromobilität 
Dipl.-Ing. Philipp Klein

  Batteriemanagementkonzepte 
Dipl.-Ing. Thomas Blank

15
:0

0  Gruppen-Dialoge
Referenten stellen ihr Thema zur Diskussion (Hörsäle 1,2,3)

15
:3

0

Résumé zu Modul 2

15
:4

0

Kommunikationspause

16
:0

0

 Modul 3:   
Medizintechnik
  Mechatronik in Medizinsystemen  

(OP-Tische und Chirurgiesauger) 
Dipl.-Ing. H. Dörr BE Hadon 
Dipl.-Ing. L. Ginzinger, MSc. Hermes

   Mechatronik bei Siemens Health Care 
Dr. R. Gensler, Siemens AG, Erlangen

17
:3

0  Gruppen-Dialoge
Referenten stellen ihr Thema zur Diskussion (Hörsäle 1,2,3)

18
:0

0

Résumé zu Modul 3

Referenten

  Prof. Dr. Michel Basset, Université Haute 
Alsace, Mulhouse, Mitglied im „Pôle Véhicule du 
Futur“, France

  Univ.-Prof. Dr.-Ing. Thomas Bauernhansl, 
Uni versität Stuttgart | Leiter des Fraunhofer-Insti-
tuts für Produktionstechnik und Auto matisierung

  Dipl.-Ing. Thomas Blank, IPE, KIT | Fach grup-
penleiter Aufbau- und Verbindungstechnik AVT

  Dipl.-Ing. Holger Dörr, Maquet Getinge Group, 
Rastatt | Technischer Leiter

  Dr. R. Gensler, Siemens AG Erlangen
  Dipl.-Ing. Lena Ginzinger, Maquet Getinge 

Group, Rastatt
  BE Stefanie Hadon, Maquet Getinge Group, 

Rastatt
  MSc. Angela Hermes, Maquet Getinge Group, 

Rastatt
  Wulf Höflich, CIPO bei EADS Paris-München
  Dipl.-Ing. Philipp Klein, SEW-USOCOME S.A., 

Haguenau, France | PIF
  Dipl.-Ing. Rainer Maisch, Siemens, Karlsruhe
  Prof. Dipl.-Wirtsch.-Ing. Fritz J. Neff, Hoch-

schule Karlsruhe | Leiter Steinbeis-Transfer zentrum 
Mechatronik | Koordinator EU4M-Konsortium

  N.N., Streb & Weil, Dettlenheim, France
  René Ohlmann, Addi-Data, Rheinstetten | 

Geschäftsführer
  Dr.-Ing. Detlev Pauly, Siemens, Erlangen
  Prof. Dr. Volker Saile, KIT, Karlsruhe | CSO
  Johann Soder, SEW-Eurodrive, Bruchsal | 

Geschäftsführer Technik
  Prof. Dr. Sonia Wanner, ECAM-Strasbourg-

Europe | Direktorin

18
:1

5

 Modul 4:  
Menschen machen Mecha tronik
  Speed-Präsentationen: Industrieunter nehmen 

Holger Dörr, Getinge Maquet Group 
Johann Soder, SEW-Eurodrive GmbH 
Volker Schiek, Landesnetzwerk Mechatronik GmbH 
René Ohlmann, Addi-Data GmbH 
Wulf Höflich, EADS Paris-München 
Dr. Detlev Pauly, SIEMENS AG

  Forum Jungingenieure der Mechatronik, 
Projekte von Doktoranden und Studenten aus Studium 
und Forschung mit und für die Industrie

19
:0
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Fazit
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Abschlussveranstaltung


